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Protokoll der Sitzung  1 

des Beirates für Menschen mit Behinderungen 2 

 3 

 4 

Datum:  

19.01.2023 

Ort:  

Kreishaus 
Kaiserstr. 8, Rendsburg 
Sitzungssaal 1 im EG  
 

Zeit:  

17.00 bis 19.00 Uhr 

Teilnehmende: 

Anna Fischer (Kreis Rendsburg-Eckernförde, Fachdienst Eingliederungshilfen/Pro-
tokoll) 

Anke Melchior und Deike Petersen (Gebärdensprachdolmetscherinnen) 

Teilnehmende des Beirates für Menschen mit Behinderungen:  

Michael Völker (Kreisbeauftragter für Menschen mit Behinderungen / Vorsitzen-
der), Ralf Böge, Petra Jütting, Bianca Körtge, Ralf Stühmer, Tobias Schauenburg 

 

Entschuldigt: 

Lennart Sass, Sabine Ivers, Maren Lutz 

 

Tagesordnungspunkte:  

TOP 1 Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
 
TOP 2 Protokoll über die Sitzung vom 11.10.2022 
 
TOP 3 Entwurf der Geschäftsordnung 
 
TOP 4 Aktionsplan des Kreises 
 
TOP 5 Umgang mit dem Budget des Beirates 
 
TOP 6 Verschiedenes 
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Information Zuständig-

keit 

Termin 

Tagesordnungspunkt 1 –  

Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der                 
Tagesordnung 

 

  

Frau Fischer eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr, da der 
Vorsitzende angekündigt hat, dass er sich verspäten wird. 
Es wird festgestellt, dass keine Einwendungen gegen die 
Frist und die Form der Einladung vorliegen. Es wird die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Auf Nachfrage gibt es 
keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche der Tages-
ordnung. Der Beirat für Menschen mit Behinderungen 
stimmt der Tagesordnung einstimmig zu.  

  

Tagesordnungspunkt 2 –  

Protokoll über die Sitzung vom 10.11.2022 

 

  

Das   Protokoll vom 10.11.2022 wird von dem Beirat für 
Menschen mit Behinderungen einstimmig angenommen. 

 

  

Tagesordnungspunkt 3 –  

Entwurf der Geschäftsordnung 

 

  

Frau Körtge hat den Entwurf der Geschäftsordnung über-
arbeitet. Dieser wurde vorab per E-Mail an die Mitglieder 
des Beirates für Menschen mit Behinderungen geschickt. 
Der Vorsitzende und die Teilnehmende stimmen dem Ent-
wurf zu, Frau Jütting möchte sich enthalten.  Frau Fischer 
leitet den Entwurf der Geschäftsordnung, zur Überprüfung 
auf Richtigkeit, an Frau Holm weiter. 
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Tagesordnungspunkt 4 und 5 –  

Aktionsplan des Kreises und der Umgang mit dem 
Budget des Beirates  
 

Bei der letzten Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses wurde ein Antrag des Beirates für Menschen mit 
Behinderungen auf Teilnahme des Kreises Rensburg-
Eckernförde am Kommunalen Gebärdensprach-Avatar ge-
stellt. Herr Völker wird schnellstmöglich klären, ob inzwi-
schen ein Beteiligungsangebot eingegangen ist. Herr Völ-
ker wird eine Rundmail schreiben, sobald ihm mehr Infor-
mationen diesbezüglich vorliegen. 

Herr Böge möchte, dass alle Vordrucke auf der Homepage 
des Kreises in leichter Sprache vorzufinden sind. Herr Völ-
ker erklärt, dass die Umsetzung nicht ganz einfach ist. Viel 
wichtiger wären Publikationen, die der Kreis ausgibt, wie 
z.B. Flyer oder verschiedene Informationsblätter in leichter 
und einfacher Sprache. Frau Körtge schlägt vor das Geld 
für verschiedene Projekte an den Schulen einzusetzen. Es 
muss mehr Informationsmaterial zum Thema Menschen 
mit Behinderungen zur Verfügung gestellt werden. Frau 
Jütting ist der Meinung, es sei wichtig, Menschen aus der 
Politik, die über die Anträge des Beirates abstimmen, zu 
erreichen. Herr Völker ist der Meinung, wenn die Politik er-
reichet werden sollte, müsste der Beirat für Menschen mit 
Behinderungen in den Ausschüssen, wie z.B. Sozial- und 
Gesundheitsausschuss, Kultur und Sport mehr Präsenz 
zeigen. In der nächsten Sitzung wird besprochen, wer an 
welchen Ausschüssen teilnehmen wird. 

Des Weiteren berichtet der Vorsitzende, dass er letztes 
Jahr ein Gespräch mit Frau Kempe-Waedt über das 
Thema Gewalt gegen behinderte Frauen geführt hat. Er 
hat vorgeschlagen, Frau Kempe-Waedt zu der nächsten 
Sitzung einzuladen. Frau Fischer wird die Einladung ver-
schicken. 

Herr Völker wird den ersten Antrag auf leichte und einfa-
che Sprache vorbereiten und diesen an die Mitglieder des 
Beirates per E-Mail schicken. Alle Mitglieder haben die 

Möglichkeit, bereits vor der nächsten Sitzung am 
09.02.2023, den Antrag zu bearbeiten bzw. zu ändern. 
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Tagesordnungspunkt 6 –  

Verschiedenes 

Um den Austausch und die Kommunikation zu erleichtern, 
wird Frau Jütting eine Whats-App Gruppe gründen.    
 
Herr Böge und Herr Schauenburg melden sich für die 
nächste Sitzung ab. 

Des Weiteren teilt Herr Völker mit, dass Herr Lennart Sass 
umgezogen und nicht mehr ein Mitglied des Beirates für 

Menschen mit Behinderungen ist.  

Frau Jütting berichtet, dass sie vor Kurzem einen Antrag 
auf das persönliche Budget gestellt hat. Sie hat einen alten 
Antrag auf Sozialhilfe erhalten. Sie musste sehr persönli-
che Sachen angeben, wie z.B. ob sie in den letzten 5 Jah-
ren eine psychologische Beratung in Anspruch genommen 
hat. Außerdem war der Antrag sehr schwer zu lesen. Frau 
Jütting fühlte sich damit überfordert und zog den Antrag 
wieder zurück. Frau Jütting ist der Meinung, dass das Ver-
fahren zur Antragsstellung unbedingt überarbeitet bzw. ge-
prüft werden muss. 

Die nächste Sitzung des Beirates findet am 09.02.2023 um 
17.00 Uhr in Rendsburg statt. Nachdem keine weiteren 
Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sit-
zung um 19.00 Uhr. 

  

Michael Völker     Anna Fischer 6 

Vorsitzender      Protokoll 7 


